
anstand I 
An einem ;leischbifsen et-« 

Hielt ist kürzlich eine Wiahrigc Fraiij 
Namens Stiacznv in Wien. Sie stürzte 
plöslich zusammen und war noch vor 

Anlaan des Arztes todt. CI wurde 

festgestellt, daß der Ungliicklichen beim 
Ileiichessen ein Bissen in die Lusttölzke 
gerathen mai-. 

Perlen gestohlen hat der 
Parlameiiistnndidai und An- 
gehörige des Londoner Grafschaftzi 
wides, iklirifiovlier Balian. Ter Werth 
der von ihm gemeinste-i Petien bezifiettc 
sich auf Unmi. »Herr« Balimi ist ver- 

schwunden und wird von der Londoner 
Polizei steckbrieflich verfolgt. Die Per- 

IIcn wurden mittlern-eile wieder ausge- 
bracht. 

Ausgesianden ist ein »Tod- 
ter« neulich im Kantonsspital zu 
Solathuriy Schweiz lss waren zwei 
Männer nach aiztlicher Feststellung ge- 
storben und bereits in Sorgen in der 
Todtenkannner ausgetnihrt. Als am 

nächsten Morgen eine Kranlenschtvester 
Nachschein halten wollte, machte sich 
einer der »Todten« gerade mit dein 
Aufstehen zu schassen. 

Am Biertiseh vorn Tode 
überrascht wurde vor Kurzem der 
50 Jahre alte Kaufmann Dosztnann 
aus Neubittten, Brandenburg. Daß- 
niann, der sich ans einer Geschaststonr 
in Berlin befand, begab sich dort in 
eine ltlastwirtlischast und bestellte sich 
ein Glas Bier. tsr hatte das Was noch 
nicht an die Linden gesetzt, als er be- 
wnßllos zusammenbrach. Der Wirth 
liesz gleich einen in demselben Hause 
wohnenden Arzt zn Hilfe rufen; der 
Gast starb jedoch nach trenigen Minuten. 

Als »Lainm unter deu Wöl- 
sen« bezeichnet die »Der-tsch-Asiatische 
Warte« den chinesischen Vizelonig Lin- 
iunhl. Dieser feierte liirzlieh seinen 70· 
Geburtstag nnd betain dabei ttteichetite 
im litesamnitwerthe von Ruhm-« Iaels 
angeboten, die er aber sttnnntlich ang- 

schlug. Sogar von seinen Verwandten 
nabm et nichts an alr- «Raleten« nnd 

scgenannte »Langen KebeitS«-Rerzeii. 
Die Geschenke-, die ilnn vom Kaiser, der 
Kaiserin und dein laiserlichen Haushalt 
gesandt wurden, mußte er annelnnen, 
um nicht gegen die litilette zu verstoßen. 

Mit einer originellen 
Schutztn a izn a l) nie ist die Pariser 
Polizei mit illiiasicht ans die dortige 
WeltauSstellnng ljervorgetreten Da tie- 
lanntlich Verbrennen nnd Ertrinlen zu 
den Schreckbildern einertllugstellung ge- 
hören, so bat die Polizei, nachdem sie 
schon gegen jede Feuersgesahr die uni- 

sangreichsten Vortehrnngen getroffen, 
noch eine besondere zluszbrigade ges 
schassem die wahrend der Ansstellunge- 
zeit sich an den Flußboschnnaen anistellt 
und aus jeden llniall ein scharseg Auge 
hält. Die Mitglieder relrntiren sich aus 

den besten Schrot-innern der Polizei, 
sie tragen als Uniiorin eine leichte zarte, 
deren sie sich ini Handnnidreheu ent- 

ledigen lonnen, Zwilchhosem leichte 
Schuhe und uin den Leib einen U: Fuß 
langen Strick mit einer tleinen stachler- 
lichen Bose. 

Außergeroöhntiche Ehrniig 
deutscher Marineanqehoris 
aer hat dieser Taae in Vlissiugen, 
Holland, stattgefunden. tsin Matrase 
der in Vlissingen vor Anter liegenden 
deutschen Fregatte »Moltle« stiirzte vorn 

Meiste lierab und blieb aus der Stelle 
todt. Bei der Beerdigung des Matrosen 
hatten sich aus dein Friedhofe ianimtliche 
Ossiziere der Garnison eingefunden, 
eine Abtheilung von sitt Soldaten und 
eine Abtheilung Matrosen desI nieder- 
liindischen Wachtschisseg geleiteten den 
Sarg zum Grabe, uns welches der Kont- 
mandant, verschiedene cssiziere und 
100 Matrosen der »Moltte·· standen- 
Als der Sarg zu dein lilrabe getragen 
wurde, bildrtcn die niederlimdischen 
Soldaten nnd Matrosen Spalter und 
prosentirten das Gewehr, woraus der 

deutsche Marinevsarrer eine Stier-e hielt. 
Der Kominandant der «Moltte« danlte 
den anwesenden niederlandischen csiis 

en und Mannschasten siir die bewie- 
e Theilnahme. 
unteeiwuug aus einem 

Bitten geritten ist kürzlich ein 
Bei-bitt aus dem Dorfe Pn at, Nuß- 
lonb. Er benabiich mit zwei tatmness 
genossen bennfe Bitnnieiitliens in den 
Wald nnd milderte iin einein Baume, 
der ihm fiic seine Zwecke geeignet et- 

ichien. Um den Vnnnt herum lagen 
viele Wurzeln nnd ein großer Schnee- 
bausen. Als der Boschkik den Schnee- 
bauien besiei en wollte, gab der Boden 
unter seinen » üben nach, nnd iin ielben 
Augenblick befand et sich in einer doble 
rittlinge auf dem Rücken eines großen 
Bitten, ben er mit beiden Hemden sofort 
an ben cbeen packte. Nach dem itbeks 
wunbenen ersten Schreck iieii et das eine 
cbk des Bitten log, nni nach einem iin 
Mittel befindlichen Beil zu greifen, in 
bieiekn Augenblicke- nbes warf Pen feinen 

Weiter ab, un.iie ilnt nIit iisinen Riesen- 
« 

innen nni Kopie send nreixte ibn. Atti 
bnsz Unsinn-ei bei tinnlnctiicnen licer 
feine iticmkztten but-eh both imtte der 
Bär bereit-:- risr Flucht ergriffen Noch- 
dem bei Use-un :nkete in's Dorf trans- 

pptttrt worden wins, itennben iich zwei 
stehst Leute nnf dichtjoignng Brauns. 
Kaum oder hatten tie- Den Wald erreicht, 
als soc wiiiipenbe Tinkt- iie itbekfieL 
tkit den Einen, bunn den Anderen tnii 
feinen Tatzen bearbeitete nnd daraus 
verschwund. Nun machtest sich iki Mann 
mit Kisnelbiidtien mif nnb erlegte-i due 
Ungetlnnn Tie Veriesnnnen bei brei 
verwinibeten Beichticen waren lebens- 
gefährliche. 

Reinbmösrder in Ofiiiiergs 
nnd Prteflertletdung wurden 
liirzth auf der teuflischen-Eisenbahn- 
ftotion Bittntlinowta festgenommen. 
Jn der Station Talowaia hatte der 
40,000 Anbel bei sich führende Kans- 
inann Kaichtichenta aus Zurian einen 
Eisenbahnzug beitiegen nnd sieh in einem 
Kanne eingeschlossen. Er but das Zug- 

»nerionai, ihn mährend der Nacht nicht 
zu stören· Auf derselben Etation bestie- 

J gen denlelben Wangin aber ein ande- 
res Raupe zwei Passagiere, der eine in 
Offiziergnniforw der andere in Prie- 
ftertleidnn9. Kurz vor der Station 
Butnrlinotvtci weilte der Sehaiiner dem 
Kaufmann itairhtithenta die Fahrtarte 
abnehmen- tsr tlapfte on die Kontiethiir 
und offnete dieselbe, da ans dem Raupe 
keine Antwort inm, mit seinem Schlüs- 
sel. Hierbei inh er zn feinem Schrecken 
den Kaufmann mit durchschnittener 
Kehle in einer Bltttlache liegen. Der 
Schniiner ließ sofort in aller Stille 
sämmtliche Wagen non nniten abschlie- 
ßen, do er voransiekzte, das; die Morder 
während der schnellen Fahrt den Zug 
nicht hatten verlassen können. Als der 
Zug in Bntnrlinotvta eintief, wurde die 
Gendnrnterie den dein Morde in Kennt- 
niß gesetzt, nnd es gelangt ihr, die Mör- 
der in den beiden Passagieren in der 
Offiziersnnifornt nnd im Priesterrack 
zn ermitteln nnd zn verhaften. Bei den 
bereits betannten Verbrechern fand man 
die 40,i)t)« tiinbel, die Knichtichenka bei 
iittz gehabt hatte. Tie Mörder hatten 
dass Kanne, in welchem Kaiehtichenta 
schlief, mit einent Nachfehliiiiel geassnei. 

Tragitch endete ein Liedes- 
rom a n in Taoruiina, Sizilien. Seit 
einem Jahre wohnte in dem dortigen 
»Holt-l Viiloria'« ein deutscher Gelehr- 
ter, Dr. Weid onslksheiiitiiv. Unter den 
zahlreichen Fremden, die täglich den 
herrlich gelegenen Ort beinchen, tauchte 
vor einigen Monaten eine bildhiibfche 
Tür-in anf, die mit ihren Angehorigen 
mehrere Wochen in einein Hat-se gegen- 
tiher dem »Oui« Viktoria« Wohnung 
nahm. Tr. Weid verliebte sich in das 
Mädchen, aber ohne Hoffnung, wieder- 
gelielst zn werden« denn er, der fait 
Fitnszigjahrige, dnrfte nicht erwarten, 
der lilntjnngen Dame irgend ein tieferes 
ltiefiihl einzniloizen. Als dann die junge 
Dame mit ihren Angehörigen alireiste, 
loitnte Weid den Schmerz der Trennung 
nicht ertragen. so das; er iich entleible, 
indem er lich in feinem Bette mit einem 
Masirmesier die Kehle durchschnitt. Der 
lingluelliche hinterließ einen Brief, iu 
welchem er feiner greifen Mutter nnd 
der entfernten Geliebten den leyten 
ltirnii iandte. 

liigenartigeu »Lohu'« fiir 
feine Vorlicht erntete der Ghin- 
nalialorofeflor Zibale in Nonen, Bran- 
denburg. Auf einem Spaziergange 
außerhalb der Stadt bemertte Zibale 
mehrere Knaben, die mit einer noch 
völlig unve;«sehrten ltlranate spielten, 
inelehe sich bei Eriiieiiubnngen der Attil- 
lerie ani dem Tobritzei Platz in die Ge- 
gend vou Nonen verirrt hatte nnd nichl 
trevirt mar. llm Unheil zn verhllten, 
brachte der Prosesiar das lileichoß zus 
nächst in sichere Verwahrung Sodann 
benochrichligte er die Konnnandantur 
desz Uebnngeplotzez von dem Fund. 
Taranf tam ein Fenertverter ane 

Sonne-au, der die liiranate in Empfang 
nahm nnd sie unschadlich machte. Nicht 
wenig iiberraicht tvnrde aber der Pro- 
fesior, als er jegt von der Militar- 
behörde-»Ehe Rechnung über entstan- 
dene llnlofteu erhielt! 

Eine interessante inilitiis 
riiche llebnng, beider auch die 
Leiftniigeiahigleit der deutschen Klein- 
bahnen still tsentinietcr Spurbreite) er-« 

vrobt«rvnrde, machte iiingst ein Theil 
des Jnianterie-tllegiments Nr. ttt aus 
Bromherg, Polen. sen zwei Kleinbnhui 
ziigen wurden itber titittMann diesesJ 
litegimenlsz von Broinbestchlensenau 
nach lttoAierndz besordert. Dort fand 
eine Felddieustuhnng statt, die fich ettva 
zwei Stunden ausser-hing und dann 
folgte der iliucltranöiiorl der Trnpden 
aui demfeloen Wege in die lssiornifoik 
Die Kleinbahn hat lich in diesem Falle 
sehr gut bewahrt. Tie Züge hielten die 
fahrvlanmaßige Zeit litt Minute-il 
promvt inne, obwohl jeder derielben 
ans 18 beziehungsweise 19 Wagen be- 
ftand und llver 300 Mann fortzuschaffen 
hatte. 

AlSBeirunerin oerirnnert 
Minister liciin Enicsnininnoiiich von 

Serbien enilnrvt worden. Er nat eint 
Aktienfiillchnng iin Betrage von IM« 
000 France verant. Die geieillchiei 
308 Stück Allien waren in einer Agra- 
iner nno einer Neuiaser Banl versepx 
worden. Vor kurzer Zeit erhielt di( 
Hemmt-bin Zur-tuge« von der Agra- 
mer Bank Allienloupone zur Ausgab- 
lun eingelendei nnd erfuhr lo von bei Exiiienz falscher Aktien. Tonlchanos 
wilich besann lich znr seither Ent- 
deckung des Schwindelg ini lileicinqniiic 
zu Welchem-nun nin eine iiber ilin neri 

linnnte Stroie wegen Eljlajefliilitslpeleii 
hinnnn nnziilsiii:en. nno er nnit dabei 
nuijn iin Stande-, Die linloeelnng des 
Bereitser zu verhindern- 

Seii 25 Jahren eine Mel- 
ierllinne iin Kopfe linllc eit· 
eiwn In- Jzulne aller Mann, an dein 
nnlnnnil in Heilige-unabl, Provinz 
Sachsen, eine Erinjbelovernlicn vorge- 
nommen winke liö wurde hierbei eine 
Its-J Zoll linne nno Pilz Zoll drein 
qligenroklnne illieiicrllinge tin-J dein Ge- 

iichl nnlernnlh dest— Wink-J entfernt Vol 
25 Jahren in tun Manne Lie Klingt 
bei einer Meiieui..l;erei in den Kopf ges 
liochen worden. Vor Diei Innre-i erf: 
hiivele lich an oer Stelle eine eilerigi 
FisieL 

Inland. 

Jm Streite um dasWeges 
re cht über Schalle-nd erschossen wurde 
unlänqst der Holzsnhrnmnn Norton 
von Ket)stone, S. D., von dem Kon- 
troltor Fissinnnons oder einem seiner 
Leute. Der Streit lmtte sich zu einem 
regelrechten ttlesecht zwischen den beiden 
Parteien entwickelt. 

Abgebrannt ist das Labo- 
ratokin m fnr Physik an der Lehigb- 
Universität in Betblebem, Pa» eines 
der größten Institute dieser Art im 
Lande. Dem Schaden von 8150,0()0 
steht mir skslIJttlls Versicherung gegen- 
über. Ein verungltictteg Experiment 
war der Anlaß der Feuersbrunst 

Aus dem Treibeis retteteT 
bei Morinette, Wis» der Arbeiter Bern- 
hard Leos von der SowuersGoodmon 
Schneidemlible den 12jiilktigen Arthur 
Lnndenberger. Der Knabe war in den 
mit Treibeig gefüllten Fluß gefallen. 
Leas sprang ihm nach und brachte ihn 
unter eigener Lebensgesahr an’s Ufer. 

Nicht vor leeren B«(tn!ett 
spielen wollte der Klaviervirtnose 
Paderewsti vor Kurzem in Sakraments, 
Kal. Er ließ noch in letzter Stunde ein 
angetitndigteg Konzert absagen, weil er 

erfuhr, dasz nur l22 Sitze vertanst 
waren· Jn derselben Woche war eine 
»Minstrel«-Vorstellung daselbst gut be- 
sucht. 

Bettohlen wurde der Mul- 
timillionar Orin W. Potter in 
ishicago Wahrend die Familie Abends 
8 llhr im unteren Stockwerie des in 
einein sashionahlen Stadttheile belege- 
nen Hauses-z beim Essen saß, drangen 
Einbrecher in das zweite Stockwerk ein 
und raubten Diamauten und Perlen 
im istesammtwerthe von 830,000. Erst 
eine Stunde später wurde man die 
Oeimsuchung gewahr-. Innerhalb einer 
Woche war dies der dritte in jenem 
Stadttheile veriibte große Einbrnchss 
diebstahL 

Neste eisner untergeganges 
n en Stadt sind ttirzlich in der Nähe 
des- Judianer-Dorses Teocaltiche in 
Texas aufgefunden worden« Die aus 
mehrere hundert Acker sich erstreckenden 
Rniuen sind fast ganzlich mit Erde be- 
deckt, doch scheint die Auggrabnug keine 
große Schwierigkeit darznbieteu, nnd 
die Bloszlegnngen haben den Fund be- 
reits ais non großer archiiologischer 
Wichtigkeit geleunzeichnet. Die Nuinen 
befinden sich zwischen zwei Hiigeln, von 
denen der eine tunstlich hergestellt wor- 
den ist. 

Die Perle unter den Bür- 
germeistern ist zweifelgobne der 
Stadtgetraltige von Linien O» Williain 
Meliomb. Dieser wackere Mann, der 
im letzten Jahriehnt schon stins Amts- 
teriuiue getreulich seine Pflicht gethan 
but, will jetxt dasiir auch sorgen, daß 
die guten Biirger, die am Abend sont 
aus dem Heimweg von dem Wirths- 
hause nicht mehr desJ rechten Weges-«- sich 
bewnth sind, wohlbehalten daheim abge- 
liefert werden. Ten Wachtern der Nacht 
hat er die Weisung gegeben, wenn wie- 
der schnmnlende Gestalten sich nahen, 
die Bezeehten nicht etwa einzniochem 
sondern fuisarglich in einer Droschle 
nach Hause zu bringen. Am nächsten 
Tage tonnte dann die Obrigkeit den 
ernuchterten Zecher zur Bezahlung des 
Fahrgeldes anhalten. Ein solcher Bür- 
germeister iann sicher ans den siebenten 
Amtstermin rechnen» 

Tasz der Spionstop anch in 
New Fersen liegt, diirste nicht 
Jedeimann betannt sein. Der Bericht 
eines Unfall-» der sich tiirzlich bei West 
Orange ereignete, mag diese geogra- 
phische Mertwnrdigteit in weitere Kreise 
tragen. Dort wurde nainiich unter Leis- 
tung von Jamez N. Wliite vehnsg Aus- 
nahme sur eine Kinetostopeslttesellschast 
ein Sit)eir1geiecht, das die Kampfe um 

den Soioiie'oo in Siidasrita darstellen 
sollte, veranstaltet. Die Szene soielte 
sich an der seisigen Seite des ostlichen 
Abhangeg der Orange-Berge ab. Unge- 
sahr 200Menner nahmen daran Theil. 
Die Dalste, als Boten vertieidet, be- 
seste die hohe. und die andere dalste, 
im Kosttim von Englandern, ging um 
Sturm vor. Um den Essett su erbd n, 
tam eine Kanone von anständiger Große 
sur Verwendung. Durch irgend ein 
Versehen ging das isteschiis vorzeitig los 
und zwei Kotnbattanteu wurden von 
dem Pircnsen getroffen und nicht uner- 

heblich verlegt. 
« 

Voll Iclllclll VII-cis Ullch 
ichoiien wurde der 53jährige Mate- 

« rialwaarenbändler Williom Foiter von 
Mi. Caemel, uniern Cincinnati. 
Fasten ein Veteran des Bürgetirie es, 
verlangte oon ieinem 17 Jahre oten 
Sohne Richard stritten Gehorsam. Da 
der Bursche zu Zeiten lehr widerhaartg 
war, pflegte der Vater von feinem 
vatekltchen Zitchtigntthrecht in der nach- 
dkiiitlietnten Weite Gebrauch zu machen. 
Atti-glich hieß Falter seinen Sohn ein 
Pieko nufznzaumem mit der Bemer- 
lung, aufz, nisnn er es nicht gut mache- 
ihm eine Tracht Priigci in Augiicht 
stehe-· Ter junge Bursche machte iich an 
die Arbeit, aber niit einem io mür- 
riichen Gesicht, daß der Vater auf ihn 
zusprang, uns feine Drohung wahr zu 
machen. an selben Augenblick riß 
Richard einen Revolver aus der Tasche 
nnd icuette zwei Zchiisie auf seinen 
Vater als- Die erste Kugel ging fehl, 
withtend die zweite Faster in die Hüfte 
traf, ia daiz dieser, lebenggefåhrlich ver- 
legt, zninintnenbre1ch. Ohnesichntn den 
Schweruerwundeten zu beiiinnnerm 

in der unnatürliche Sohn davon und sei te lich den Behörden. 

Beim Versuch, Kupfer- 
drahte zu ftibiyen, abgefaßt 
wurden neulich dreiKerle in Llannerch, 
Pa. Der Präsident der Philadelphia 
und West tsbester Traetion lisompany, 
Tailor, hatte Wind davon bekommen, 
daß die tiLntwendung des im Betriebs- 
hause der ttiesellschaft zu Llannerch 
lagernden Kupferdrahtes im Werthe 
von 82000 geplant iei. Taylor postirte 
sich deshalb Nacht-J mit elf Angestellten 
der Gesellschaft, zwei Tetettivg nnd 
einem Flonstabter in dem an das Be- 
triebshans angrenzenden Wagenschnp- 
pen. Um :- Uhr Morgens kam langsam 
ein Wagen dabergesabren nnd hielt in 
der Nabe deH Betriebshauseg an. Drei 
Männer stiegen ab nnd brachen die nach 
dem Keller des Betriebgharises führende 
Thüre ein. Nachdem sie ini Keller ver- 
schwunden waren, gab Taylor seinen 
Mannen ein Zeichen, nnd mit gezoge- 
nen Revalnern postirte sich die Gesell- 
schaft vor der Kellerthiirr. Dann er- 

folgte die Aufforderung an die Einbu- 
cher, fich zu ergeben, nnd gleichzeitig 
wurden etliche Schreafchiisse abgefenert 
Die »Mitt« vom Vrecheifen« ließen siri 

swillig verhaften. Ein vierter Mann, 
der bei dem Augen geblieben war, ent- 

; lani jedoch. 
Per Tetegraph verheira- 

thet haben sich dieser Tage Ardonr 
Candelt, ein Angestellter des landwirth- 
schastlichen Departements in Washing- 

’ton, D. ts» und Fräulein Penelopt 
Candiff vau Palme-, O. T. tsandelh 
der sich in Kansas City, Mo» aushielt« 
mußte Geschafte halber nach Washing- 

: ton zurück, nnd FräuleinCandisftonnte 
inicht zu rechter Zeit in Kansas sein« 
So wurden denn Arrangentents mi« 

ieiner Telegradhen-Gesetlschaft getros- 
sen, um die Eheschließnng ver Trah 

i stattfinden zu lassen. Eine direkte Ver- 
ibindung zwischen Kansas City unt 

iMutthatL eine Entfernung von 20( 

fMeileth wurde dein Paare zur Ver- 
fügung gestellt. Der Bräutigam, eir 
Geistlicher nnd zwei Zeugen begabet 
sich in Kansas City nach dent Telegra 
phenamt. Izu Mullhall wurde Fräu- 
lein tsandisf von ihrett Eltern und eine1 
Schwester nach dettt Telegraphenamt bes- 
gleitet. Dann wurden die Fragen unt 
Antworten per Draht übermittelt nur 
an jedem Ende von den Ielegraphister 
verlautbart. Die Ceretnonie dauerte tät 
Minuten. 

Von ihrem uttgerathenet 
Sohne gerettet wurde jiingst ein· 
Frau Keller in Perth Amboh, N. J 
Ihr 18 Jahre alter Sohn Henrh hatt- 
schon etliche Male mit dem Gefängnis 
Bekanntschaft gemacht, und auch it 
einer Beisetunggunstalt war er unter 
gebracht worden. Det Bursche pflegt 
in Scheuuen und Stalleu zu iibernach 
ten. Jn einer Nacht stand plötzlich das 
von seinen Eltern bewohnte Haus it 
Flammen. Ploylich brach sich Henrt 
durch die das Haus umstehende Mettg 
Bahn und eilte anfdag brennende Hau- 
zu. Auf detu Flur stieß er auf seinet 
Vater, der mit derseugteu Haaren uui 
tieriengtem Wart iit’s3 Freie eilte. Bali 
darauf erschien Heut-n wieder mit seine 
bewnnttosen Mutter in den Armen 
Lauter zubet ennising den ungernthe 
neu Sohn ob dieser heldenntuthiget 
That. 

Von Peter tsoober etwas 
ge l e r nt but der iiirzlich in New Yor 
verstorbene Theehandler Hohn Oalstead 
Derselbe hat namlich der dortigen tsoo 
ver Uniou seinen ans etwa s:tt,tti,i)(tt 
sich betaufenden Nachlaß vermacht 
Lange nachdem Oalstead sich dont Ge 
schafte zurintgezoeien hatte, suchte er di» 
von Peter tsaopersz fegenHreichenthtstitu 
gebotene Gelegenheit, etwas zu lernen 
auf und eiguete sich im späteren Alte 
eine Erziehung an, die ihm in der Ju 
gend versaet war. In seinem Testa 
ntent sagt er, das; er gern ein ähnliche 
Jnftitut gegrtindet hatte, das; aber sein 
Mittel nicht dazu ausgereicht hatten 
Er setze daher isoever Union, daJ sei 
Jahren tuit Geldnoth zu tatnpfen habe 
zum Erben ein. 

turosze Berheerungen ha 
der ColoradosFlnß dieser Tag 
angerichtet· Jn der Nähe von Auslin 
Tex» schwemmte der über seine User ge 
tretene Strom Brücken weg und zer 
störte Eisenbahngeleise. Viel Vieh er- 
trank, auch war der Verlust von Men 
sehenleben zu bellagen. Jn Anstii 
untergrub die riesig angeschwollen 
Wasser-nasse die große elettrische lieu 
tralitntion am Domin, se- daß das lile 
bande sammt der Maschinerie im Werth 
von Wintij in die Fluthen stürzte 
Jm Ganzen wird der entstandene Scha 
den aus über 83,000,000 geschätzt. 

Mit Donaintt versuchter 
Schurlen den großen Damn 
an der Mundung des Otter Teil-Sees 
bei Fergus Falle, Minn» zu sprengen 
Der See dient als Reservoir, aus wel 
chem die Fabrilen von Fergug Falle 
dass Wasser siir ihren Betrieb beziehei 
nnd die Zerstörung des Dammes ionrd 
siir die dortigen Industriellen von seh« 
schlim. sen Folgen begleitet gewesen sein 
Mehr-ne Bewohner des-Z Seensers sage- 
ang, ej sei schon mehrere Male gedroh 
worden, den Tnnun zu zerstören. 

Zu ltlewaltalten siihrte de« 
Zollstiaßenlrieg in Logansport 
Jud. An 150 iiiaslirteMannerspreng 
ten neulich zwei Brücken und verlirann 
ten zwei Zollhanser. Man hatte sei 
längerer Zeit niitltiewaltlhaten gedroht 
und ein Wachter vewaehte das eins 
Zollhan;» aus dem die Familie de- 
Zollerheliersz gerade ausgezogen war 

Gegenulier der Menge war er machtlos 
CL- wurde eine Belohnung auf die Ent 
deckung und Uebersiihrung der Alten 
litter ausgesepr. 

Die Sorte, «lie Ilir immer gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

unter seiner persönlichen Aufsicht 
hcrgcKtcl.lt worden. Lasst Euch in 

dieser Beziehung von Niemandem Hinsehen. Fälschungen, 
Nachahmungen und Substitute sind nur Experimente und 
ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säuglingen 
und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut für Castor Öl, Paregoric, Tropfen 
und Sootliing Syrups. Es ist unschädlich und angenehm. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narkotische 
Bcstandtlieile. Sein Alter bürgt für seinen Werth. Es 
vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es heilt 
Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Beschwerden 
des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähungen. Es beför- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darm und verleiht 
einen gesunden, natürlichen Schlaf. Der Kinder Pauacae— 
Der Mütter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 
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Die Erste Nation-u BImes 
Ost-END lsbANlh Nl·)lkliAsl(-8. 

That ein allgemeines Bankgeschcift. Macht Farm-Anleihen. 
Kapital und Ueberfchuß 8120,000. 

s s. N. wol-wusch www-im (:. P. tktixstsunx Frass-im 

Grund Island Banking GompeZux 
Kapital 8100 000. 

Direktoren: ’! H s. 4·«s:i-s«1·.«-« Wn N K Bittener S. N Be 

E S. A. V e t et i e n, Präsident; J. W. T h o m p s o n, Vize-Präsident. 
« 

G. B. B e U, Rassen-U W. A. He im l) c r g e r,Hülfgkassirer. 
That ein allgemeines Bankgeschaeft. Macht Farmanleihen. 

Alle Akten Bücher und Zeitschriften-! 
ZJ P FVimIolplh Box U Graml Island Neb 

MONTROSE BICYCLEUntFREE 
a.p, ,aito> uraim WITHOUT A CENT IN ADVANCE. SEND US YOUR ORDER, mte whether you wish la^”rWn>; ‘tfi' c >lor lif ik)11. of frame and Kf«r wanted and H R WILL WHIP Till': VV III I L « i>. 1). ii ap|>ro\al, allowing you to uncrate and ex 

amine it luily In-fore you are-ept It. If It 1m not uli and more than we 
claim for it. and a better wheel than you can j<et for any where near the 
price from any one else, refuse it and we will pay all express chanres 

The MONTROSE99 Bicycle ^ ca 
»t ‘"ir Special AuenlN Maniple price of ^ | is (In r. ale f bargain in a bicycle ever offered. We guaranteeTt equai to any $40 w heel on the market, and you need not accept it nor pay a cer*. il you do not find it as we rein-esc nt. We are KXCLl KlVK KICTOLK M \ >l FAC’I I If Fits and take thin method of quickly introducing 
mu 1 :><«» .UIIIIFLS. '! In .ih oi sample wheel at this low price is 

made to se.-ure a RIDER AGENT in each town to represent us 
and take orders. Our agents make money fast. 
COmriPATIMK lmme’ W.-Horm inch; laoleK. K inch. B»-Ht 
uiLUir IwM I IV n<|i Shelby senmless tubing with forged eonnee- 
tlons. flush joints, improved expander device to fasten Meat post and 
handle l»ai ; Koyal Arch crow n the celebrated Mav In hubs and hauler 
the e.. I, t. run mng known, Record “A" tires. the bent and one of the 
most .'\p. nMl ve tire oil I hr inn k• t, The genuine 1$ l Meiiinif. II > Kienie '•"Idle; pedals, too] and .. ones the best obtainable. Kuumeled in 
black, maroon or com h green highly llnishcd arid ornamented; Npeeial finished nickeling on all bright parts. We thoroughly tentevervniece 
of material that gi**M into this machine, 
unti l- bond with each bicycle. 
Cprr to a 11 % me sm,ding the #1 <1.60 cosh in full with order we will 
• ntL Bend free a genuine llurdick 10,000 mile barrel pattern cyclo- meter; or a high grade floor pump Your money ull back if you are not 
|H-t feet |y .satisfied. 
fiUCIp u^urri C We do not manufacture the cheap depart- 
V fl tM » Yl flLLLOi meut store kind of wheels, nueh as many new 
upply houses advertise and sell as high grade. We can furnish them, 
(ripped; or$0 ■ to $Thf»<)complete. We do not guarantee nor recoin 

I1M olli! UL'hhKI.Nh a bicycle of any one else. no matter who or how 
iin and let us tell yon how much w e can save yon on the same machine. 

fl wheel we can »< istyouto I.AKN A RICYCLK by dis- 
ti Uniting catalogues for usa few days. We need one person 

thoroughly test every piece 
Our blading year’s guur- 

concerns and hi# 
however, at$5 t 
mend them, 
cheap, w rite 

UNABLE to BUY 
in each town l’or this pu p.. We have se\. nil hundrrtl fMKFO.NII IIA.NI) WIIKFI.H taken in trade which we 
will el e out at dtt to ♦ IO each; aI-o Horne shopworn samples and ’W models very cheap. Send for Hartrain Lbi. 
OI If If I 1.1 A III I.J T V is uininestioned. We refer to any bank #r business house In Chicago, or any express or 
raili-<nd eoinpuriN We will send > u left- of reference direct from the largest banks in Chicago If you wish it 

YOUR ORDER to,Jlu> Th*' l'-*w price and then- apeclul terms of shipment without deposit will 
1 l>e thdrawn I iff (iive name of this paper.' 

J. L. MEAD CYCLE COMPANY, Chicago, m. 
t 

I!Wir wünschen jcnc Pflanzerbestellung! 

KI- 

Wenn Sie einen Italitloien lanien, beziehen Sie letncit Fehlen-, da wir denselben 
gaiiiittiken, absolut gerade sit inlanxein ain irgendwelche-in Boden woitlber tnan init einein 
ist«-spann nnd iiiit einein »thlaii;ei ialnen lann. Wii wollen ebenialls jene Sinpsliig iind 
Unltitiatorbestellnng haben; Wraiid Tetont nnd Ileaik Island (sn-t·atlischasten stehen Jhnm 
nir Aiiaioalsl --—«l:1ii«tvi"insctien, daii »En- ani Sanisiats den Llsten d. M. heteinkotnnten nnd 
sich den dann ini vollen Wange lieiiixdlicheii ,«"x. Je. Hase sainpi.kreseheiy coinplet mit Wind: 
Stackei«, Wteaer nnd Seit sendet-, in Betrieb gesetzt von der denen Ziaktionilsngine di 

jcnialg in Wand Island gezeigt wurde, ansehen. Vergeßt nicht den Tags-Wir 
Wir können Mich noch iniinei Neid spateit an allen Sachen die eins Rädern geheit.-—Auch 
halten ioir noch iniiner die «(ilk-AlN KIN(S" Fiitlerinüth welche in Bezug aiis Ca- 

pazitäi in schi«itei·itiahlen en den niedrigitcn Lliislagen obenan steht. Wir wünschen Jhke 
Zinndschast nnd vergessen Sie nicht iiniere Tlcnniinerx Ecke 2tei nnd eociistnraßr. 

Eiter süi Geschast 

B. J. ROGER8. 
N. B.—Habt Jhrschon die 1900 Bnckeye Maschinen gesehenst G werden esse 

besseren gemacht und wie wollen Eure Handschrift dafür hat-ein 


